
 

Mitnahme von E‐Scootern in Linienbussen 

 

Dittmeier informiert zum Urteil vom Landgericht Kiel  

 

Würzburg, 25. Oktober 2016 ‐ Die Dittmeier Versicherungsmakler GmbH ‐ Spezial‐

Versicherungsmakler für Omnibusunternehmen ‐ informiert, dass das Landgericht Kiel zugunsten des 

dortigen Busunternehmens entschieden hat, auch künftig keine E‐Scooter mitnehmen zu müssen. 

Dazu zitiert Dittmeier aus der Urteilsbegründung vom 28.05.2016: Zwar sei eine barrierefreie 

Mobilität für Behinderte grundsätzlich notwendig, jedoch hat das LG Kiel in der Ablehnung des auf 

Erlass einer einstweiligen Verfügung gerichteten Antrags die Unfallgefahr mit dem Transport eines E‐

Scooters in den Vordergrund gestellt. Das Verkehrsunternehmen hat alternativ eine Mitnahme 

angeboten, wenn die Mitnahme beantragt und genehmigt wird; wenn der E‐Scooter nicht 

versicherungspflichtig ist; wenn Hersteller/Vertriebspartner bescheinigen, dass der entsprechende 

Typ bauartbedingt hinsichtlich der Standstabilität einem E‐Rollstuhl herkömmlicher Bauweise 

gleichkommt; wenn ein Arzt die Notwendigkeit der Benutzung eines E‐Scooters bescheinigt und er 

eine Gesamtlänge von 1,20 Meter nicht überschreitet. Zudem wurde eine Taxibeförderung 

ersatzweise angeboten. Der Kläger war der Meinung, dass die Weigerung der Beklagten, E‐Scooter in 

den Bussen allgemein zu transportieren, Fahrgästen mit E‐Scootern gegenüber anderen Fahrgästen 

benachteilige. Das Gericht wollte dem nicht folgen. Es wurde auf die vielfältigen Gefahren der 

Mitnahme von E‐Scootern wie Stand‐ und Kippsicherheit ausführlich eingegangen, sodass sich nach 

Ansicht des Gerichts eine erhebliche Gefährdung der Fahrgäste gegeben ist.  

 

Gegen dieses Urteil haben die Kläger beim OLG Schleswig inzwischen Berufung eingelegt. Das letzte 

Wort ist noch also noch nicht gesprochen. 

 

Zeichen: 1.794 

 

 

Bild: 

Thomas Dittmeier ist Geschäftsführer der Dittmeier 

Versicherungsmakler GmbH für Omnibusunternehmen 

 

Bildquelle: Dittmeier Versicherungsmakler 

Download: http://www.ahlendorf‐news.com/media/news/images/Dittmeier‐

Thomas.jpg 

 

 
   



 

Über die Dittmeier Versicherungsmakler GmbH 

 

Der Spezial‐Versicherungsmakler für Omnibusunternehmen mit Sitz in Würzburg ist seit 1989 als unabhängiger 

Versicherungsexperte für die Busbranche tätig. 41 Mitarbeiter/‐innen betreuen über 800 Busunternehmen mit rund 10.000 

Bussen. 

 

Dittmeier bietet dank seiner Marktposition und Durchsetzungskraft gegenüber den großen deutschen Versicherern 

dauerhaft günstige Prämien, außerdem Schadensmanagement, Unfall‐Analysen, unabhängige Beratung, umfangreiche 

Zusatzleistungen und die branchenweit einmalige Omnibusbetrieb‐Komplett‐Versicherung. 

 

Dittmeier wird von vielen Landesverbänden des Bundesverbands Deutscher Omnibusunternehmer e.V. (bdo) empfohlen. 
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